
So. 16. November 2014	 SG Stetten-Kleingartach – FC Union HN II		  14.30 Uhr im Sportpark Stetten 
Kein Reservespiel

Totensonntag, 23. November 2014 kein Spiel

So. 30. November 2014	 SV Heilbronn – SG Stetten-Kleingartach		  16.00 Uhr in Frankenbach
Kein Reservespiel

05 · 2014/2015Impressum: Verantwortlich für den Inhalt sind die Fussballabteilungen der Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach.

„Bescheiden, selbst-
bewusst, cool“

Die Pleite in Schluchtern war wohl so eine Art Schlüsselerlebnis 
für die Mannschaft von SG Spielertrainer
 George Jakob. Die Spiele danach gegen Cleebronn und am ver-
gangenen Sonntag in Pfaffenhofen dürften dem Team wieder 
Sicherheit geben. Zur exzellenten körperlichen Verfassung ge-
sellt sich ein weiterer Grund für die schnelle Wende: Die Taktik. 
Ich meine die SG stand in den beiden letzten Partien etwas tiefer, 
verdichtete die Räume in der eigenen Hälfte besser, und lief nur 
in einzelnen Situationen hoch an. Aus dieser Kompaktheit heraus 
wurden die Gegner mit schnellen Angriffen überrascht und vor 
große Probleme gestellt.

Das heißt natürlich jetzt nicht dass das Jakob- Team plötzlich an-
ders agiert. Aber zumindest variabler und sicherer.
Die taktische Marschroute hängt nun mal auch maßgeblich vom 
jeweiligen Gegner ab.
Es gibt sicher auch Kontrahenten wo es besser ist vorne drauf zu 
gehen. Wenn nicht dann halt etwas tiefer. Aber immer auf der Su-
che nach Stabilität in der Defensive, ohne dass der Offensive ihre 
enorme Kraft genommen wird.

Also Jungs weiter hungrig bleiben. 
Toi,Toi,Toi.



RückBlick
„Sich geduldig gezeigt”

TSV Pfaffenhofen – SG    0 : 3  (0 : 1)  
Torfolge: 0 : 1 Erik Heidelberger (42.), 

0 : 2 Erik Heidelberger (68.), 0 : 3 Wiczorek (75.)

Recht schwer ins Spiel fand unsere Mannschaft gegen lautstarke 
Gastgeber. Das längst überfällige Tor kurz vor der Pause gab un-
serem Team nun den notwendigen Schwung für die zweite Hälf-
te, wo nur noch die SG das Spielgeschehen bestimmte und hoch 
verdient die Partie für sich entschied.             

„Platz 1 weiter verteidigt”
Reserve:   0 : 4   (0 : 1) 

Torfolge: 0 : 1 (20.) Unterseher, 0 : 2 (59.) Erik D., 
0 : 3 (65.) Schlitzke, 0 : 4 (78.) Erik D.

Ein starker Auftritt unserer Reserve mit einem am Ende unzwei-
felhaften Ergebnis. Glückwunsch an das Team um Spielertrainer 
Thomas Hartmann.         S.S

„Glücklich aber dennoch 
verdient gewonnen”
SG – TSV Cleebronn   1 : 0  (0 : 0)   

Tor: Maurizio Hönnige per FEM in der 74 Spielminute

Ein unbequemer Gegner verlangte der Spielgemeinschaft alles 
ab. Über weite Strecken sahen die Zuschauer eine ausgegliche-



ne Begegnung, ehe ein berechtigter Elfmeter das Spiel entschied. 
Ein etwas glücklicher, aber nicht unverdienter Sieg, da die SG ins-
gesamt mehr investierte.

„Tabellenführung”
Reserve: 5 : 1 (2 : 0)  

Torfolge: 1 : 0 (23.) Schlitzke, 2 : 0 (39.) Wiczorek, 3 : 0 (68.) Reif, 
4 : 0 (69.) M.Kümmerle, 5 : 1 ( 87.) M.Kümmerle  

Ein in seiner Höhe gerechtfertigter Sieg was zur Tabellenspitze 
reichte!  



Die Torschützen der 2. Mannschaft beim 4:0 Auswärtssieg in Pfaffenhofen (v. links): Cedrik Schlitzke, Eric Subiripo 
Dimkwa (2 Tore) und Benjamin Unterseher. Mit diesem Sieg holte sich das Team die Herbstmeisterschaft! 

Glückwunsch!

Fabio Gebhardt (rechts) unmittelbar nach dem Abpfiff des Reservespiels in Pfaffenhofen. Was sich wohl in der Zeit 
des Spiels alles im Smartphone angesammelt hat? Wir wissen es nicht! Was wir aber wissen ist, dass der Spieler 
links im Bild später beim Spiel der ersten Mannschaften 2 Tore für die SG erzielt. Erik Heidelberger war damit der 

Matchwinner in Pfaffenhofen.

Nach dem besten Spielzug des gesamten Spiels erzielt hier Erik Heidelberger das vorentscheidende 2:0 für die SG 
gegen Pfaffenhofen



Interview mit Sven Diefenba-
cher – neuer „Sportdirektor“ 
der SG Stetten-Kleingartach 
Hallo Sven, wie kam es dazu?
Unser Trainer George Jakob hat mich gefragt, ob ich mir vorstel-
len könnte, bei der SG als „Sportdirektor“ einzusteigen, um ihn bei 
einigen Aufgaben zu entlasten. Da ich mir eine Zusammenarbeit 
mit ihm und der Mannschaft sehr gut vorstellen konnte, habe ich 
zugesagt.

Wie sieht Dein Aufgabengebiet aus?
Ich fungiere als Ansprechpartner der beiden Mannschaften und 
bringe mich bei den Aufgaben, die im Bezug auf die Koordination 
und Organisation der SG anstehen, ein. Weiterhin unterstütze ich 
das Trainergespann der ersten Mannschaft an Spieltagen von der 
Bank aus. In den Spielersitzungen gebe ich meine Meinung zum 
vergangenen Spiel wieder und gehe auf den nächsten Gegner 
ein.

Wie konntest Du Dich bis jetzt einbringen?
Durch meine enge Verbundenheit zu unserem Hauptsponsor 
„Procredo Pharma“, vertreten durch Günter Zielke, ist es mir ge-
lungen ein neues Sponsoringkonzept zu entwickeln und weitere 
Zielsetzungen für die nächsten Jahre zu vereinbaren. So brachte 
„Procredo“ sich jetzt schon ein, dass unsere Tore in ein strahlen-
des Weiß umgearbeitet wurden, Bälle und Trainingsbedarf geor-
dert werden konnten und die Spieler für die Rückrunde mit tollen 
neuen Trikots auflaufen können. Zielstrebig arbeite ich mit dem 
Hauptsponsor am Konzept der „Procredo Arena“. Wir sind sehr 
froh und dankbar und wissen, dass es nicht selbstverständlich ist, 
dass sich jemand in diesem Maße einbringt.

Was sind die Ziele für die aktuelle Saison?
Ich möchte meinen Teil dazu beitragen, dass die Mannschaften 
sich auf das Sportliche konzentrieren können und wir unsere Sai-
sonziele erreichen. Wenn am Ende etwas Zählbares dabei heraus-
springt, sind wir alle glücklich, denn dafür arbeiten wir in jedem 
Training und Spiel.
Vielen Dank für das Interview und gutes Gelingen bei Deinen Auf-
gaben.

Sven Diefenbach auf dem Weg in die Kabine in Pfaffenhofen. Zu diesem Zeitpunkt führte die SG hochverdient 
mit 1:0



Ausgesprochen stabil präsentierte sich die SG Abwehr in Pfaffenhofen. Einer der Stabilisatoren ist Collins Adusu 
(rechts), der hier gerade seinen Gegenspieler mustergültig „austanzt“



Dynamik pur! Marcel Oechsner beim Eckball. In dieser Szene leider ohne Torerfolg. Wenig später zirkelte er von fast 
der gleichen Stelle eine Flanke auf den Kopf von Erik Heidelberger, der dann in „Horst-Hrubesch-Manier“ einköpfte

Auch die Jugend lässt sich die SG Spiele nicht entgehen. Hier im Bild Jonas Bahm (rechts) und Dominik Antoni 
aus Stetten



Mini-Fußball-Spieltag bei 
der TSG 1899 Hoffenheim

Bereits zum zweiten Mal konnten 12 Kinder der SGM OL E-Junioren beim Mini-
Fußball-Spieltag in der Fußball - Akademie der TSG 1899 Hoffenheim im
3:3 auf 4 Toren ihre fußballerischen Qualitäten zeigen. Unsere Jungs hatten hier 
die Chance sich gegen Mannschaften aus dem Kraichgau und dem Heilbronner 
Land zu messen. Besonderes Highlight waren für alle natürlich die zwei Spiele 
gegen den Bundesliga Nachwuchs der TSG Hoffenheim. Super gespielt und viel 
Spaß hatten Jamie Stehle, Luca Armbruster, Nils Bauer, Leon Schilling, Niklas 
Frank, Sascha Mannuß, Silas Arndt, Tim Mezger, Robert Holstein, Björn Schwamb 
Lars und Luca Lindenthal. Zum Abschluss gab es von den Trainern der 1899-Aka-
demie noch für jeden einen Fanaufkleber der TSG. Alle waren sich einig, dass wir 
auch bei der nächsten Spielrunde „hoffentlich“ in Hoffe dabei sein werden.

www.tsvstetten.de


